	


Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2018
1.)
Bürgerfragestunde


Von der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt.

2.)
Sanierung der Ortsdurchfahrt (L 1127, Marbacher Straße)


Vereinbarung mit dem Land Baden-Württemberg

Der Vorsitzende erläuterte die Vorgehensweise der geplanten Sanierung der Ortsdurchfahrt L 1127. 

Das Land Baden-Württemberg plant, die Ortsdurchfahrt der L 1127 zu sanieren und schlägt vor, dass die Gemeinde Bauherrin der gesamten Baumaßnahme wird, da auch die Wasser- und Abwasserleitungen sowie die Gehwege erneuert werden müssen. Die Verwaltung bittet um die Ermächtigung einer entsprechenden Vereinbarung mit dem Land, um einen zügigen Ablauf zu gewährleisten.

Es erging folgender Beschluss:

Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung damit, eine Kostenvereinbarung über die Sanierung der L 1127 (Marbacher Straße) mit dem Regierungspräsidium Stuttgart abzuschließen.
3.)
Ergebnis der Mehrfachbeauftragung für den Neubau der Schulsporthalle
Der Vorsitzende gab bekannt, dass das Beurteilungsgremium, bestehend aus dem Gemeinderat und drei Preisrichtern, am Montag, den 23.07.2018 getagt hatte.
Das Gremium sah alle drei Entwürfe als gelungen an. Die Entscheidung des Beurteilungsgremiums fiel letztendlich einstimmig für die Planungen der Architekten Zoll aus.
Es erging folgender Beschluss:

Der Gemeinderat schließt sich dem Beschluss des Beurteilungsgremiums an. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Architektenvertrag mit dem Büro Zoll abzuschließen. Als nächster Schritt werden dem Gremium die weiteren Planungen mit den im Beurteilungsgremium zur Überarbeitung beschlossenen Details sowie eine Kostenschätzung vorgestellt.
4.)
Prüfung der elektrischen Betriebsmittel
Für die Prüfung der ortsveränderlichen Betriebsmittel muss man im Jahr mit ca. 4.500 € rechnen. Die ortsfesten Betriebsmittel werden in einem vierjährigen Turnus geprüft, was die Gemeinde ca. 21.000 € kosten wird. Damit müssen die Arbeiten beschränkt ausgeschrieben werden.

Es erging folgender Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Prüfung der elektrischen Betriebsmittel auszuschreiben. Die Verwaltung wird zudem ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Der Gemeinderat wird über die erfolgte Auftragsvergabe informiert.
5.) 
Bestellung von Nicole Bender zur Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk Affalterbach
Der Vorsitzende erläuterte, dass Frau Bender alle Voraussetzungen für die Ernennung zur Vollstandesbeamtin erfüllt. Er schlug vor, sie zur Vollstandesbeamtin für den Standesamtsbezirk Affalterbach zu bestellen, um flexibel bezüglich Eheschließungen und Vertretung im Standesamt zu sein.

Es erging folgender Beschluss:

Frau Nicole Bender wird mit Wirkung zum 01.08.2018 zur Vollstandesbeamtin für den Standesamtsbezirk Affalterbach bestellt.
6.)
Bausachen










a.) Neubau von 2 Doppelhaushälften mit je 2 Wohneinheiten und 4

Einzelgaragen, Im Näheren Grund 30

Es erging folgender Beschluss:

Das Einvernehmen wird erteilt.

b.) Nutzungsänderung Schwimmhalle zu Praxisräumen und Erweiterung der bestehenden Arztpraxis, Sommerrain 14

Es erging folgender Beschluss:

Das Einvernehmen wird erteilt.

c.) Erstellung von 7 Fertiggaragen und einem Stellplatz, Flst. 3373 

Es erging folgender Beschluss:

Das Einvernehmen wird erteilt.

d.) Neubau einer Paketkastenanlage mit Überdachung, Flst. 4790/1
Es erging folgender Beschluss:

Das Einvernehmen wird erteilt.

7.)
Verschiedenes

a.) E-Bike für die Amtsbotin
Der Vorsitzende informierte das Gremium darüber, dass für die Amtsbotin ein E-Bike angeschafft werden soll.
b.) Spiegel in der Seestraße

Gemeinderat Harder erklärte, dass der Verkehrsspiegel in der Seestraße zu hoch und im falschen Winkel angebracht sei.

Die Verwaltung wird dies der zuständigen Straßenmeisterei weitergeben.

c.) Friedhofstor
Gemeinderat Zimmerle gab bekannt, dass sich die Eingangstüre am Friedhof auf Seite des ev. Gemeindehauses nicht richtig schließen lässt. Die Verwaltung wird sich um die Reparatur des Schlosses kümmern.
